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03  |  Vorwort Bürgermeister 

Unser Bürgermeister  
Christian Geppner 

nach Weißenkirchen. Bitte 
nutzen Sie die Angebote 
unserer Vereine und die 
Wachaufestspiele!   
An dieser Stelle möchte ich 
mich bei allen bedanken, 
die einen Beitrag zur Ge-
meindezeitung verfasst ha-
ben, vor allem  an Daniela 
Leitzinger für das Layout. 
Ich wünsche Ihnen und 
euch allen im Namen des 
Gemeinderates sowie der 
Verwaltung  einen erholsa-
men Sommer und unseren 
Jüngsten eine tolle Ferien-
zeit. 
 
Bleiben Sie gesund!  
 
Es grüßt  sehr herzlich   
 
Ihr/euer 
Christian Geppner e.h. 
Bürgermeister 

Bgm Infos 

Geschätzte Leserinnen!  
Geschätzte Leser! 
 
Noch vor  Sommer- und 
Ferienbeginn  ist es Zeit für 
unseren Gemeindebrief. 
Die aktuelle Ausgabe soll 
Sie/ euch über das Ge-
schehen in Weißenkirchen 
informieren.  
Der Wachauzonenplan für 
Weißenkirchen sowie die 
Neuerstellung des Bebau-
ungsplanes sind abge-
schlossen. Es konnten sich 
alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger in zwei 
Abenden  informieren. Die-
se neue Richtschnur wird 
die geplanten Bauvorhaben 
für Bauwerber, Planer und 
auch die Verwaltung ver-
einfachen. Damit ist es ge-
lungen, den Management-
plan Wachau auch in unse-
rer Gemeinde umzusetzen. 
Danke an alle Beteiligten! 
Auch die Machbarkeitsstu-
die zum Teisenhoferhof ist 
abgeschlossen. Wir haben 
nun eine Planungsgrundla-
ge für unser kulturelles 
Zentrum.  
Ein weiterer Meilenstein ist 
die geplante Zusammenle- 

gung unserer  Feuerweh-
ren. Alle drei Wehren ha-
ben die dazu erforderlichen 
Beschlüsse gefasst. Es liegt 
nun am Gemeinderat, eine 
geeignete Fläche für ein ge-
meinsames Feuerwehrhaus 
zu finden. Wie wichtig un-
sere Feuerwehren für uns 
sind, haben wir in den letz-
ten Wochen erleben kön-
nen.  
Das sind nur einige der 
Projekte, die den Gemein-
derat und die Verwaltung 
in finanziell schwierigen 
Zeiten stark fordern. Danke 
an alle für die Bereitschaft, 
im Sinne unserer Gemein-
schaft mitanzupacken! 
Ein ereignisreiches erstes 
Halbjahr 2024 liegt hinter 
uns. Der Sommer steht vor 
der Tür. Das bedeutet Feri-
enzeit für unsere Schüle-
rinnen und Schüler und 
hoffentlich ein wenig Zeit 
zum Durchatmen für alle, 
die im Berufsleben oder im 
Studium stehen.  
Der Sommer bringt auch 
heuer tolle Veranstaltungen  
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Herzliche Gratulation ! 
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Förderverein Pfarrkirche 
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Sind stolz auf euch. 
Seite 30 
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Ausschuss I - Touris-
mus und Weinbau 
 
Liebe  
Gemeindebürger:innen! 
 
Vor dem Sommer darf ich 
euch noch einen Überblick 
über die laufenden Projekte 
in meinem Zuständigkeits-
bereich geben:  
 
Mountainbike-Strecke er-
öffnet - Fair Play im Wald 
Die MTB-Arena Jauerling-
Wachau wurde am 1. Juni 
2024 feierlich eröffnet. Ne-
ben den bereits zahlreich 
bestehenden Wanderwegen, 
kann unsere einzigartige 
Landschaft nun auch legal 
auf dem Rad erkundet wer-
den. Dazu laden 20 neue 
Mountainbike-Strecken im 
gesamten Gebiet Jauerling-
Wachau ein. Die Seiberer-
Runde sowie die Kollmitz-
Runde führen dabei durch 
unsere Marktgemeinde und 
bieten Anfängern sowie 
fortgeschrittenen Moun-
tainbikern interessante 
Ausblicke. Die Mountain-
bikestrecken führen alle-
samt auf öffentlichen We-
gen. Zudem hat die Markt-
gemeinde gemeinsam mit 
der ARGE MTB-Wachau 
eine Versicherung für jegli-
che Haftungsfragen abge-
schlossen, die auch an-
grenzende Waldbesitzer 
versichert.  
Da Fairness und gegensei-
tige Rücksichtnahme die 
Grundlage für ein gemein- 

Liebe BürgerInnen 

MTB-Routen und die Einhaltung der darin festgelegten 
Schonzeiten gemäß der Biker-Fairplay-Richtlinien auffor-
dern:  

 Biken nur auf markierten und freigegebenen Routen.  
 Biken nur in der erlaubten Zeit:  
   - März bzw. Oktober von 9 bis 17 Uhr 
   - April bzw. September von 8 bis 18 Uhr 
   - Mai bis August von 7 bis 19 Uhr 
 

Radfahren abseits markierter Routen und außerhalb der 
freigegebenen Zeiten kann zur nachhaltigen Beunruhigung 
der Wildtiere und zu Schaden an Wald und Pflanzen füh-
ren. 

  Einhaltung der Straßenverkehrsordnung (STVO) 
 Überholen anderer Waldnutzer nur im Schritttempo.  
 Die Natur so verlassen, wie wir sie gerne vorfinden wür-

den - ohne Abfälle.  
Denn als Mountainbiker sind wir Gäste im Wald und ver-
halten uns auch entsprechend.  
 
Verkehrskonzept Ortsgebiet Weißenkirchen  
in Planungsphase 
Die Verkehrszählungen und Vermessungen im Ortsgebiet 
von Weißenkirchen wurden abgeschlossen und in die De-
tailplanung eingearbeitet. Ebenso fand die Abstimmung 
mit den Einbautenträgern statt. Im weiteren Verlauf sollen 
erste Gestaltungsentwürfe ausgearbeitet werden, bei denen 
besonderer Wert auf verkehrsberuhigende Maßnahmen im 
Ortsgebiet sowie eine effiziente Parkraumbewirtschaftung 
gelegt wird. Das Ortsgebiet soll dadurch verkehrlich entlas-
tet und umstrukturiert werden, um die Lebensqualität und 
die Verkehrssicherheit für alle Bewohner:innen zu erhö-
hen. Weitere Details sollen in den kommenden Ausschuss-
sitzungen geklärt werden. Eine Bürger:inneninformation 
ist für das Frühjahr 2025 geplant.   
 
Zu guter Letzt, darf ich allen einen erholsamen Sommer 
wünschen.  
 
Euer Vizebürgermeister  
Andreas Denk 

sames Miteinander und die 
Wahrung der vielfältigen 
Interessen im Wald bilden, 
darf ich zu einem respekt-
vollen Miteinander bei der 
Benützung dieser neuen  
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Bildung & Kultur 
Einladung zum Seniorenausflug 2024 

Dienstag, 13. August  
Fahrt in das NÖ Landhaus, Regierungsviertel 

Treffpunkt 08:45 Uhr in Weißenkirchen  
beim Busparkplatz an der Donaulände 

Abfahrt Weißenkirchen: 8:55 Uhr  
Zustieg in Wösendorf bei Bushaltestelle möglich 

Abfahrt Wösendorf: 09:00 Uhr 
Rückkunft: ca. 17:00 Uhr 

Anschließend lädt die Marktgemeinde Weißenkirchen 
herzlich zum Heurigen ein! 

 
Rahmenprogramm: 
10:00 Uhr Zusammentreffen mit dem Kulturvermittler 
beim Museum Niederösterreich, Führung durch das Haus 
der Geschichte im Museum Niederösterreich mit Besuch 
der Sonderausstellungen „Zimmer frei! Urlaub auf dem 
Land“ und „Auf der Flucht - 25 Objekte erzählen“ 
11:30 Uhr Besichtigung Neues Besucherzentrum „Forum 
Landtag“  
12:00 Uhr Erklärung des Landtagsbereiches mit Besuch 
der Galerie des Landtages  
12:30 Uhr Empfang (Mittagessen und Getränk), gegeben 
von Frau Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner im St. 
Leopoldsaal   
14:30 Uhr Landhausführung mit Besuch der Landhauska-
pelle  
15:00 Uhr Besuch der Aussichtsebene am Klangturm  
15:30 Uhr Führung durch das Haus der Natur im Muse-
um Niederösterreich mit Besuch der Sonderausstellung 
„Tierisch mobil – Natur in Bewegung“  
16:30 Uhr Ende des Programmes 

Rastpausen zwischendurch sind vorgesehen! 
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Dämmerschoppen 
 
Gut angenommen wurde 

der Dämmerschoppen der 

Trachtenkapelle Wösendorf 

am Freitag, 7. Juni um 19 

Uhr am Rathausplatz in 

Weißenkirchen. Der Veran-

staltung waren viele Fans 

und Weggefährten sowie 

Touristen unserer Marktge-

meinde gefolgt.  

Anmeldung ab sofort unter der Telefonnummer 
02715/2232-215 bei Frau Deisenberger oder per Mail un-
ter sandra.deisenberger@weissenkirchen-wachau.at mög-
lich. Anmeldeschluss: 29. Juli (begrenzte Teilnehmerzahl 
von 85 Personen. Die Reihung erfolgt nach Anmeldeda-
tum.) Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
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Schnappschüsse von 
Freiwilligen  
 
Bei Vorbereitungsarbeiten 
wie Aufstellen des Maibau-
mes und Vorbereitung für 
das Sonnwendfeuer an der 
Donaulände. 
 
Die Gemeinde Weißenkir-
chen dankt herzlichst den 
Organisatoren! 

Fronleichnam 

 
Auch heuer präsentierte sich Wösendorf zu Fronleichnam 
von seiner schönsten Seite. Die Marktgemeinde Weißenkir-
chen dankt allen daran Beteiligten für die Mitarbeit, Ge-
staltung und den Besuch. Unserem Herrn Pfarrer  
Przemyslaw Kocjan gratulierte der Bürgermeister zu sei-
nem 20-jährigen Priesterjubiläum. Herzlichen Glück-
wunsch!     
 
 
Das Team im Ausschuss 3 (Andreas Pell, Regina Tau-
ber, Ursula Taschek,  Josef Gruber, Hanspeter Huber, 
Ulrich Kühnel, Rudi Schrey und Maximilian Weidinger) 
wünscht einen schönen Sommer!   
 

Ihr gfGR 
Ing. Andreas Pell 
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GV Krems News 

Entsorgung von Grünschnitt 

auf Uferböschungen führt zur 

Verringerung des Abflussquer-
schnitts. Verklausungen kön-

nen entstehen und im Hoch-

wasserfall zusätzliche Proble-

me verursachen. Auch wird 

die Stabilität der Böschung 

durch Verhinderung des nor-

malen Bewuchses beein-
trächtigt.  
 
Daher bitte immer und 
ausnahmslos  Grün-
schnitt auf Ihrem Kom- 

Entsorgung von 
Grünschnittabfällen 
in Gewässern  

 
Illegal entsorgte Grün-

schnittabfälle am Ufer oder in 

Gewässern verursachen mas-

sive Schäden. Verrotten Sie 
am Ufer oder im Wasser, ver-

ändern organische Zerset-

zungsprozesse die Sauer-

stoffsättigung des Wassers. 

Dies wiederum regt das Algen-

wachstum an und verändert 
damit den Sauerstoffgehalt im 

Wasser. Auch werden Inhalts-

stoffe der Pflanzen freigesetzt, 

die auf Mensch und Tier nega-

tive Auswirkungen haben 
können. Das ist besonders bei 

beliebten Garten-Zierpflanzen 

wie Oleander, Thujen oder 

Eiben problematisch. 

p o s t h a u f e n  o -
der komfortabe l  in 
der Biomülltonne entsorge
n.   
 
B i o m ü l l t o n n e n -
Benützer:innen können bei 
anfallenden Mehrmengen 
a u f  G r ü n s c h n i t t -
Zusatzsäcke zurückgreifen, 
die am Entsorgungstag ein-
fach neben die Biotonne 
gestellt werden. Und rund 
um die Uhr stehen die 
zahlreichen Grünschnitt-
plätze ebenso zur Verfü-
gung. Diese werden mit den 
Biomüll-Gebühren mitfi-
nanziert und dürfen da-
her nur von Biotonnen-
Nutzer:innen aufgesucht 
werden.  
 

Gemeindeübergrei-
fende Schädlingsbe-
kämpfung  
 
In den letzten Monaten 
häuften sich die Sichtun-
gen von Ungeziefer und 
Schädlingen (hauptsächlich 
Ratten) in einigen Mit-
gliedsgemeinden. Daher 
haben sich nun 17 Ge-
meinden - koordiniert über 
den GV Krems - dazu ent-
schlossen, gemeinsam ge-
gen die Plagegeister vorzu-
gehen. Auch die Marktge-
meinde Weißenkirchen in 
der Wachau wird sich hier 
anschließen.  
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Anti-Teuerungs-
Maßnahme 
 
1 Million Euro - die Ge-
bührenbremse des Bundes  
Die Gebührenbremse ist 
eine Maßnahme gegen die 
Teuerung. Sie basiert auf 
dem Bundesgesetz über ei-
nen Zuschuss an die Län-
der zur Finanzierung einer 
Gebührenbremse. In weite-
rer Folge hat das Land NÖ 
eine Richtlinie zur Vergabe 
der Gebührenbremse durch 
die Gemeinden erstellt. Im 
Bezirk Krems Land wird 
insgesamt rund 1 Million 
Euro über diese Maßnahme 
zur Verteilung kommen. 
Die Auszahlung erfolgt 
über die Abfallwirtschafts-
gebühren. Die Berücksich-
tigung der Gutschrift er-
folgt im 3. Quartal 2024. 
Die Lastschriftanzeigen 
werden Ende Juli zuge-
stellt, die Fälligkeit ist am 
15. August.  

https://krems.umweltverbaende.at/?kat=25
https://krems.umweltverbaende.at/?kat=25
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Die Erweiterung der Wassergenossenschaft 
Wösendorf - St. Michael ist abgeschlossen. 
 
Nach eineinhalbjähriger Bauzeit ist die Erweiterung der 
WG Wösendorf-St. Michael von 60 ha auf 108 ha Weingär-
ten mit Baukosten in Höhe von 1,2 Millionen Euro abge-
schlossen. 
Die ersten Gespräche gab es schon 2015, die Lücken auf 
den Bergterrassen zu schließen. Mit Herrn DI Steingassner 
wurde ein fachkundiger Berater gefunden, und man be-
gann mit der Planung. Es wurde angedacht, 2 Sektoren 
dazu zu bauen, aber man hätte relativ viel Zeit zwischen 
den Turnussen verloren, so konnte man das Projekt nicht 
realisieren. 
 
Nach den trockenen Jahren 2017 und 2018, wo auch auf 
den ebenen Lagen Trockenschäden vorkamen, wurde Inte-
resse bekundet, die Lagen Kirchweg und Donauboden 
auch mit einer Tröpfchenbewässerung zu versehen. Um 
diese Lagen zu versorgen, wurde angedacht, einen neuen 
Brunnen in der Nähe zum Bestehenden zu bohren. Aber 
zum Glück ergab ein einwöchiger Pumpversuch beim be-
stehenden Brunnen, dass die die Konsensmenge von 10 l/
sec auf 25 l/sec erhöht werden konnte, und diese reicht 
aus, um die gesamten Weingärten zu bewässern. 
Die Planungsfima Henninger und Partner begleitete uns 
beim Wasserrecht und beim Naturschutz. Es wurden alle 
Leitungen, insgesamt mit einer Länge von 10.214 Laufme-
ter, unterirdisch verlegt, keine Ständerungen vorgenom-
men und keine Böschungen und Wiesen aufgegraben. 
Die Firma Held und Franke startete den Baubeginn im 
Februar 2023 mit dem Verlegen der Leitungen. Die genaue 
Bauplanung und Bauaufsicht wurde durch die Hydro In-
genieure durchgeführt. Das Verlegen der Leitungen und 
das Errichten der Schächte wurde vor der Lese abge-
schlossen. Die Installation der Drucksteigerungsanlagen 
und Schächte wurde im Frühjahr 2024 durch die Firmen 
Landsteiner und Forstenlechner durchgeführt. Es wurden 
alle Schaltkästen und Schächte (Pumpen, Motorklappen…) 
erneuert und auf den neuesten Stand gebracht. Die Steue-
rung und Druckeinstellung erfolgt nun über ein Tablet. 
Zum Abschluss müssen noch die Schaltkästen verschö-
nert werden, zum Teil durch Setzen von Bäumen, Weinstö-
cken oder durch Verblendung. 
 
Zu den bestehenden Sektoren am Berg kommen 2 neue 
dazu: Ost 8 am Kollmütz-Plateau und West 5, das ist jetzt 

Harzenleithen im Westen 
und Norden. West 4 reicht 
jetzt hinauf bis zum hohen 
Ralais. Auf der Ebene sind 
es 6 neue Sektoren S1 bis 
S6 (Süd). Wir können jetzt 
mit der neuen Brunnen-
pumpe 2 Bewässerungsek-
toren gleichzeitig bewäs-
sern. 
 
Um so ein Projekt bewälti-
gen zu können, gehören 
viele fleißige Hände: beson-
ders bedanken möchte ich 
mich bei meinem Erweite-
rungsvorstand, bei unserer 
Kassierin, weiters insbe-
sondere bei unserem Be-
triebswart Julian Denk, bei 
allen Behörden, Institutio-
nen und bei den bauaus-
führenden Firmen. Ein gro-
ßer Dank gebührt dem 
Land NÖ, Abteilung WA3, 
Herrn DI Jester und Herrn 
DI Brinkmann, für die un-
bürokratische und finanzi-
elle Unterstützung. 
 
Ihr Obmann 
Erich Bayer 



 

 

Ihr gfGR 
Markus Denk 
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Hochwasser 

 
Die Marktgemeinde Weißenkirchen ist bemüht alle Wild-
bäche von angeschwemmten Materialien zu räumen. Die 
Aufräumarbeiten durch den Bauhof und Fachfirmen nach 
dem Hochwasser und den starken Regenfällen ist somit in 
vollem Gang. 
 
Vielen Dank an alle Feuerwehren, Freiwillige und dem 
Bauhof-Team, die beim Auf– und Abbau des Hochwasser-
schutzes mitgeholfen haben.   
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Bitten halten sie, im In-
teresse der Sicherheit, 
besonders die Kreuzungs-
bereiche und den Zugang 
zu unseren Hydranten in 
unseren Ortschaften frei! 

Feuerwehrwesen 

 
Aus gegebenem Anlass 
möchten wir darauf hinwei-
sen, dass durch unbedach-
tes Parken es vermehrt zu 
Behinderungen bei der An-
fahrt der Einsatzfahrzeuge 
kommt. Besonders wenn 
Menschenleben in Gefahr 
ist, zählt jede Sekunde. 

Sehr geehrte Gemeindebür-
ger*innen! 
 
Hier darf ich euch aktuelles 
aus dem Bereich des Aus-
schusses 6 mitteilen.  
 

Selbst– und  
Zivilschutz 

 
Katastrophenschutz geht 

uns alle an! 
 

Daher sollte jede Person ein 
Mindestmaß an Vorsorge 
für seinen eigenen Bereich 
treffen, um im Falle einer 
Katastrophe gerüstet zu 
sein. Wertvolle Tipps für 
den Alltag und Katastro-

phenfall erhalten sie auf 
der Homepage des Sicher-
heits- Informationszentrum 
Weißenkirchen. 
 

http://www.siz.cc/
weissenkirchen_w_ 

Wasserläufe und  
Bäche 
 
Vorbeugung der  
Hochwassergefahr 
 
Wir möchten sie daran er-
innern, dass es trotz all der 
baulichen Maßnahmen er-
forderlich ist, seine eigenen 
Bereiche freizuhalten!! 
 
Alle Grundstückseigentü-
mer sind verpflichtet ent-
lang der Bachläufe und 

Gräben gemäß dem Nie-
d e rö s t e r r e i ch i s ch en 
Forstausführungsgesetz 
§18 - § 21 die Abflussbe-
reiche freizuhalten um 
mögliche Katastrophen 
zu verhindern!       
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Sehr geehrte Weißenkirch-
ner*innen! 
 
Trotz der allgemeinen an-
gespannten finanziellen Si-
tuation, welche es aktuell 
schwierig macht größere 
Vorhaben umzusetzen, ste-
hen die Räder in Wei-
ßenkirchen nicht still. 
Zurzeit werden von den 
Mitarbeitern des Bauhofes 
alle notwendigen Instand-
haltungsarbeiten auf den 
Friedhöfen, Gemeindestra-
ßen und den gesamten 
Grünflächen durchgeführt. 
Witterungsbedingt stehen 
derzeit die Mäharbeiten im 
Vordergrund.  

nau sind im Bereich  der Fähre, hier besonders am rechten 
Donauufer, wieder größere Verklausungen entstanden. 
Diese mussten sowohl mittels LKW mit Ladekran als auch 
mühselig von Hand entfernt werden.  

An dieser Stelle möchte ich einmal mehr auf unsere Fami-
lienkarte hinweisen. Sie kann wie bisher am Gemeindeamt 
Weißenkirchen bezogen werden, und gilt auf den Fähren 
Weißenkirchen und Spitz-Arnsdorf.  
 
Ich blicke optimistisch in die zweite Jahreshälfte und freue 
mich für unsere Marktgemeinde das geplante Arbeitspro-
gramm weiterhin umzusetzen und darüber berichten zu 
dürfen. Sollten Sie Wünsche, Beschwerden oder Anregun-
gen an unseren Ausschuss haben, scheuen sie sich nicht, 
mich oder ein Ausschussmitglied zu kontaktieren. Wir sind 
gerne bemüht im Rahmen unserer Möglichkeiten Ihre An-
liegen zu bearbeiten. 
 
Ich wünsche Ihnen hiermit noch eine schöne und erholsa-
me Urlaubszeit. 
 
Ihr Markus Huber 

 Dank der milden Tempera-
turen zu Jahresbeginn und 
der darausfolgenden zeiti-
gen Marillenblüte, erfolgte 
der Saisonbeginn der Roll-
fähre etwas früher als in 
den Jahren zuvor.  
Wegen des zuletzt erhöh-
tenWasserstandes der Do- 
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Förderpreisgala  
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Auch heuer fand wieder die 
jährliche Förderpreis-
Aktion der Privatstiftung 
Sparkasse Krems statt. Die 
Marktgemeinde Weißenkir-
chen in der Wachau reichte 
dazu zwei Projekte ein und 
erhielt folgende Förderun-
gen:  
 
Spielplatz der Volksschule 
Förderpreis € 4.312.- 
 
Sanierungsarbeiten auf der  
Rollfähre  
Förderpreis € 7.700.- 
 
Bei der Förderpreisgala am 
18.06.2024 im Kloster Und 
wurden die Förderpreise 
feierlich überreicht.  
 
Am Foto zu sehen v.l.n.r: 
Stiftungsvorstand Dr. 
Georg Retter, Gudrun Ha-
berl, Vizebgm. Andreas 
Denk, Stiftungsvorstand 
Dir. Hansjörg Henneis.  

Nationalratswahl 
 

Der Termin für die Natio-
nalratswahl 2024 steht 

fest: 
 

29. September 2024 

 

Da sich bei der EU-Wahl 
am 09.06.2024 der barri-

erefreie Zugang in das 
Wahllokal „Wachauhalle“ 

bewährt hat, wird dieser 
Standort auch für die zu-

künftigen Wahlen beibe-
halten.  



 

 

Mehr Ökostrom für 
Wachau-Gemeinden 
 
Fünf Wachau-Gemeinden 
gründeten am 12. Jänner 
eine neue Energiegenossen-
schaft: Rossatz-Arnsdorf, 
Bergern im Dunkelsteiner-
wald, Spitz, Weißenkirchen 
und Dürnstein. 
Diese Gemeinden haben 
sich dazu entschlossen, 
künftig ihren selbst produ-
zierten Strom untereinan-
der zu tauschen, um so ei-
ne höhere Preisstabilität 
für ihre kommunalen Be-
triebe zu gewährleisten und 
damit auch einen Beitrag 
zur Energiewende zu leis-
ten. 
Obmann der Raiffeisen Hol-
d i n g  M a g .  E r w i n 
Hameseder freute sich die 
fünf Gemeinden im Raiffei-
sen Gründungssaal in 
Mühldorf in der Wachau 
willkommen zu heißen.  
„Die Möglichkeit, die ge- 

meindeübergreifende Zu-
sammenarbeit auch im 
Energiebereich zu realisie-
ren, baut auf eine gute Ba-
sis auf. Und die Rechtsform 
der Genossenschaft bietet 
für diese Zusammenarbeit 
die beste Plattform.“, so 
Hameseder. 
Als Obmann der Energiege-
nossenschaft wurde Josef 
Wildam, Bürgermeister der 
Gemeinde Rossatz-Arnsdorf 
gewählt. „Kommunale Zu-
sammenarbeit ist ein Gebot 
der Stunde. Nur in der 
Bündelung von Aktivitäten 
schaffen wir es, unsere Ge-
meinden zukunftsfit zu ma-
chen. Das gilt besonders 
für Energiefragen.“, so der 
neu gewählte Obmann der 
Energiegenossenschaft. 
In allen fünf Gemeinden ist 
ein Ausbau von Photovolta-
ik-Anlagen geplant, die vor 
allem dafür genutzt werden 
sollen, um den eigenen   
Energiebedarf in der Ge-
meinde zu decken. Wesent- 

lich erleichtert wurde dies 
durch das Erneuerbaren-
Ausbau-Gesetz (EAG), wel-
ches es ermöglicht, dass 
selbst produzierte Energie 
nicht nur am Produktions-
ort selbst, sondern auch 
bis zur Ebene eines Um-
spannwerks verbraucht 
bzw. getauscht werden 
kann. 
Für Gemeinden ist der 
Energiepreis eine sehr sen-
sible Frage, da es vielfältige 
kommunale Aufgaben gibt, 
die energieintensiv sind, 
wie zB. Freibäder, Schulen 
und Pumpwerke. Zugleich 
sehen sich die Gemeinden 
auch gefordert, einen Bei-
trag zum Ausbau von er-
neuerbarer Energie zu leis-
ten. Auch dies wird durch 
den Zusammenschluss in 
Form einer Genossenschaft 
wesentlich gefördert. 

Rückfragen an: Energiege-
nossenschaft UW Krems, 
Schlossgasse 3, 3620 
Spitz, 0670/5585847 

Foto: © Roland Rudolph: Gründungssitzung, v.l.n.r.: Anton Hechtl (Raiffeisen Revisionsverband), Franz Kurzreiter (Raiffeisenbank 
Krems), Johann Riesenhuber (Bgm. Dürnstein), Roman Janacek (Bgm. Bergern im Dunkelsteinerwald), Erwin Hameseder 
(Generalanwalt Österreichischer Raiffeisenverband), Josef Wildam (Bgm. Rossatz-Arnsdorf), Andreas Nunzer (Bgm. Spitz), Christian 
Geppner (Bgm. Weißenkirchen)  
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Foto: © GAV Krems: Obmann Anton Pfeifer mit Obmann-Stv. Roman Janacek 

glied in der Verbandsversammlung und verfügt daher über 
profunde Kenntnisse der Verbandsstrukturen und als 
langjähriger Bürgermeister der Gemeinde Bergern im 
Dunkelsteinerwald auch über eine entsprechende Erfah-
rung für diese wichtige Funktion.   
 
Der amtierende Verbandsobmann Anton Pfeifer gratulierte 
seinem neuen Stellvertreter zum einstimmigen Votum in 
der Verbandsversammlung und wünschte ihm viel Erfolg 
für die kommenden Aufgaben.  
 
GAV Krems 

GAV Krems 

Einladung Wandertag 
 
Die Marktgemeinde Weißenkirchen in der Wachau lädt die Bevölkerung zum gemein-
schaftlichen Wandertag „Besichtigung der Wasserversorgungsanlagen“ recht herzlich 
ein. Dabei wir die Trinkwasserversorgung unserer einzelnen Ortsteile Weißenkirchen, 
Joching, Wösendorf und St. Michael erklärt.   
 
Start: Marktplatz Wösendorf 
Termin: 24. August 2024 um 9 Uhr 
 
Um Anmeldung bis spätestens 21. August 2024 am Gemeindeamt unter  02715-2232 
wird gebeten.  
 

Ihr gfGR Erich Geppner 

Neuer Verbandsob-
mann-Stellvertreter 
beim Gemeindeab-
wasserverband 
Krems an der Donau 
 
Mit dem Ausscheiden des 
langjährigen Verbandsob-
m a n n - S t e l l v e r t r e t e r s 
Bgm.a.D. MedR Dr. Rein-
hard Resch aus dem Ver-
bandsvorstand musste 
auch die Funktion des Ver-
b a n d s o b m a n n -
Stellvertreters neu bestellt 
werden.  
 
In der Sitzung der Ver-
bandsversammlung vom 
12.03.2024 wurde Bgm. 
wHR Mag. Roman Janacek 
einstimmig zum neuen Ver-
b a n d s o b m a n n -
Stellvertreter mit Wirkung 
vom 13.03.2024 bestellt. 
Bgm. Janacek ist bereits 
seit dem Jahr 2010 Mit- 



 

 

Buch-Neuerscheinung  
„Gedenken - Bewahren“ 
 
Den Opfern und ihren Angehörigen des 2. Weltkrieges 
gewidmet - Band VIII 
 
Pfarren: Egelsee, Loiben, Dürnstein, Weißenkirchen, 
Wösendorf, Spitz, Mühldorf 
 
2025 jährt sich das Ende des Zweiten Weltkrieges zum 80. 
Mal. Geschätzte 60 Millionen Tote weltweit klagen heute 
noch an, Tausende aus der engeren Heimat mussten ihr 
Leben lassen für eine Wahnvorstellung, verbunden mit 
einschneidenden Auswirkungen im gesellschaftlichen und 
sozialen Lebensbereich. 
All den Opfern des Zweiten Weltkrieges, welche zum Teil 
fern der Heimat ihre letzte Ruhestätte gefunden haben, ist 
dieses Buch gewidmet, nicht um „Helden“ zu ehren, son-
dern des Menschen zu gedenken, nicht um dem damaligen 
Mythos „für Führer, Volk und Vaterland“ zu dienen, son-
dern um an eine Person zu erinnern, welche einer Familie, 
einer Gattin, Kindern, entrissen wurde. Eltern haben ihre 
Söhne verloren, der „Nährvater“ musste seine Familie zu-
rücklassen, viele haben noch in der Kriegszeit, während 
eines Heimaturlaubes, geheiratet, die Witwe war nun auf 
sich alleine gestellt. Aber nicht „nur“ den militärischen Op-
fern soll gedacht werden, sondern Allen die im Zusammen-
hang mit der Herrschaft der Nationalsozialisten zu Opfern 
wurden. Also auch Zivilpersonen, Personen welche unter 
Verfolgung litten, ab- und durchziehenden Militärs, 
Zwangsarbeitern etc. Zahlreiche Belge, zum Teil erstmalig 
veröffentlicht, dienen nicht dazu um jemanden zu denun-
zieren oder bloß zu stellen, sondern sind „historische“ Un-
terlagen. 
 
Wie der Titel schon sagt: Gedenken – Bewahren: 
Einerseits gedenken wir der zahlreichen Opfer, umfas-
send in gesellschaftlicher, gemeinsamer Form, privat 
dem Einzelnen. Andererseits sollen sowohl Erinnerun-
gen als auch Belege für die nächsten Generationen be-
wahrt werden. 
 
Insgesamt wird dem Schicksal von 686 Personen nachge-
gangen. Format: 29 x 29,7 cm | Umfang: 255 Seiten | 
Preis: € 60.- | Ab sofort zu beziehen bei: Gemeindeamt 
Dürnstein und Weißenkirchen oder direkt unter: in-
fo@archiv-weber.at 
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Rathaus Infos 
Liebe Hundehalterin!  
Lieber Hundehalter! 
 
Mit dem Jahr 2024 wurden 
insgesamt 15.000 Stück 
Biomat Komplettsets im 
Gemeindegebiet verteilt. 
Nun sollte es gut möglich 
sein, den anfallenden Hun-
dekot fachgerecht zu ent-
sorgen. Leider passiert das 
nicht immer so, was zum 
Unmut Betroffener führt. 
Wir ersuchen Sie also höf-
lich, das Angebot der 
„Hunde-Sackerl“ auch zu 
nützen und in einem Mist-
kübel zu entsorgen.  
 
Übrigens: Die Einnahmen 
der Gemeinde durch die 
Hundesteuer - € 2.705,40 
im Jahr 2024 – decken die 
Ausgaben bei weitem nicht 
ab.  
 
Und: Nicht überall, wo ein 
Gassibeutel-Ständer sinn-
voll wäre, ist dieser auch 
möglich. Die Anbringung 
ist  auf Privatgrund 
(Privatwegen) nur nach Zu-
stimmung des Eigentümers 
möglich.  
 
An dieser Stelle Danke an 
die Mitarbeiter des Bauho-
fes, die die fachgerechte 
Entsorgung des Hundekots 
für uns erledigen! 
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Geschäftslokal zu vermieten 
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Tonnenbeschränkung für Fahrzeuge auf Gü-
terwegen 
 
In den letzten Jahren haben die Schäden an unseren Gü-
terwegen zugenommen. Die Güterwege werden mit Lkw‘s 
sowie mit Harvester etc. befahren. Der Unterbau der  
forstwirtschaftlichen Güterwege wurde in den 70-iger Jah-

ren hergestellt und erfüllt nicht die Tragfähigkeit für heu-
tige Fahrzeuge.  
 
Deshalb wurde in der Gemeinderatssitzung am 
20.06.2024 die Verordnung „Fahrverbot für Fahrzeuge 
mit über 8 t Gesamtgewicht für forstwirtschaftliche Güter-
wege“ beschlossen.  
 
Für Sonderfahrten über 8 t Gesamtgewicht ist um Geneh-
migung bei der Gemeinde Weißenkirchen anzusuchen. 

32, 3610 Weißenkirchen i. 
d. Wachau, bis spätestens 
31. Juli 2024 abgeben. 
 
Telefonisch unter der Num-
mer 02715-2232 oder per 
Mail an folgende Adresse 
gemeinde@weissenkirchen-
wachau.at. 

Die Marktgemeinde Wei-
ßenkirchen in der Wachau 
gibt bekannt, dass das Ge-
schäftslokal, Marktplatz 
25, 3610 Weißenkirchen 
ausgeschrieben wird:  
Verkaufsraum, EG, insge-
samt 35,42m² 
 

Miete inkl. Betriebskosten € 

316,32 Brutto, Gas und 
Stromkosten sind vom Mie-
ter selbst zu tragen.  
 
Interessenten mögen ein 
schriftliches Ansuchen an 
die Marktgemeinde Wei-
ßenkirchen, Rathausplatz  
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Wohnen im Bürgerspital 
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Zu Vermieten 
 
D e r  S t i f t u n g s f o n d s 
„Bürgerspital im Tale der 

Wachau“ gibt bekannt, 
dass im Bürgerspitalhaus 
Nr. 184 eine Wohnung zur 
Vermietung ausgeschrieben 
wird: 
 
Wohnung TOP 5 
32,05 m² im OG 
neu saniert 
1 Zimmer (nicht möb-
liert),  
1 Bad/WC 
1 Vorraum 
1 Kellerabteil 

Miete inkl. Betriebskos-

ten € 371,50 

 
Die Stromkosten sind vom 
Mieter selbst zu tragen. 
 
Bewerben 
Interessenten mögen sich 
bis spätestens 10. Juli 
2024 schriftlich beim Stif-
tungsfonds „Bürgerspital 
im Tale der Wachau“, Rat-
hausplatz 32, 3610 Wei-
ßenkirchen, oder unter 
sandra.deisenberger@weiss
enkirchen-wachau.at, be-

werben. 

mailto:sandra.deisenberger@weissenkirchen-wachau.at
mailto:sandra.deisenberger@weissenkirchen-wachau.at
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KDZ und Städtebund 
beklagen kritische Fi-
nanzsituation bei Ge-
meinden 
 
Das neue Gemeindepaket 
der Bundesregierung setzt 
primär bei den Investitio-
nen an und trägt zur Stüt-
zung dieser bei. Weiterhin 
kritisch ist hingegen die 
Liquidität im laufenden Be-
trieb der Gemeinden. Trotz 
Zusatzmittel aus dem Ge-
meindepaket und Finanz-
ausgleich 2024 ist weiter-
hin mit bis zu 40 Prozent 
an Abgangsgemeinden zu 
rechnen. Diese Gemeinden 
können ihren laufenden 
Betrieb nicht mehr aus ei-
gener Kraft decken. Es wer-
den daher Reformen not-
wendig sein, um die Liqui-
dität mittelfristig wieder-
herzustellen.  
 
Nachhaltig geschwächte 
Liquidität 
Das KDZ – Zentrum für 
Verwaltungsforschung hat 
im Auftrag des Österreichi-
schen Städtebundes eine 
Prognose zur Entwicklung 
der Gemeindefinanzen bis 
zum Jahr 2027 erstellt. 
Unter Berücksichtigung 
aktueller Prognosegrundla-
gen (z.B. WIFO, BMF), der 
Ergebnisse des Finanzaus-
gleichs 2024 sowie des Ge-
meindepaketes von Anfang 
Juni 2024 bleibt es beim 
bereits seit 2023 bestehen-
den starken Rückgang der  

Kritische Finanzsituation 
Gemeinden notwendig 
Die Verantwortung für 
stabile Gemeindefinanzen 
liegt nicht nur bei den Ge-
meinden alleine, da sich 
diese nur innerhalb eines 
eng vorgegebenen Rahmens  
bewegen können. Um die 
Gemeindefinanzen wieder 
in einen Erholungspfad zu 
führen, empfiehlt das KDZ 
eine Kombination an Un-
terstützungsmaßnahmen 
und Reformen. 
 
Kurzfristig sollte erstens 
der für 2025 gewährte Zu-
schuss des Bundes über 
300 Mio. Euro verstetigt 
werden. Zusätzlich wäre 
zweitens die Umlagendyna-
mik durch die Länder zu 
reduzieren. Drittens wer-
den die Gemeinden einen 
eigenen Konsolidierungs-
beitrag leisten und Effi-
zienzsteigerungen erarbei-
ten müssen. 
 
Mittelfristig braucht es die 

Umsetzung längst fälliger 
struktureller Reformen, wie 
etwa zur Pflege- und Ge-
sundheitsfinanzierung, zur 
Anpassung des vertikalen 
Finanzausgleichs, die 
Grundsteuerreform und 
eine entschlossene Trans-
ferentflechtung zwischen 
Ländern und Gemeinden. 

Liquidität. Ohne Reformen 
und weitere Unterstüt-
zungsmaßnahmen von Sei-
ten des Bundes und der 
Länder wird die Liquidität 
mittelfristig sogar deutlich 
unterhalb des Krisenjahres 
2020 liegen. 
 
Sinken die finanziellen 
Spielräume der Gemeinden, 
müssen Unterstützungs-
maßnahmen an zwei Ebe-
nen ansetzen. Einerseits ist 
die Liquidität abzusichern, 
um eine Zahlungsfähigkeit 
der Gemeinden zu gewähr-
leisen Andererseits sind In-
vestitionen zu stärken, um 
einen Investitionsrückstau 
zu vermeiden.  
 
Aufgrund der deutlich ge-
sunkenen finanziellen 
Spielräume können die Ge-
meinden weniger Eigenmit-
tel einbringen. Um dennoch 
notwendige Investitionen in 
der kommunalen Daseins-
vorsorge tätigen zu können, 

wird eine höhere Schuld-
aufnahme durch die Ge-
meinden erforderlich sein. 
Bereits im Jahr 2023 wie-
sen die Gemeinden eine 
Netto-Neuverschuldung 
auf.  
 
Die Ko-Finanzierungs-
verpflichtungen der Ge-
meinden zu Landesaufga-
ben höhlen die Einnahmen 
der Gemeinden zunehmend 
aus.   
 
Weitere Anstrengungen 
von Bund, Ländern und  
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Förderverein Pfarrkirche 
Liebe Weißenkirchner/-
innen! 
 
Ein herausragendes Kul-
turdenkmal schützen - Die 
Wehrkirche von Weißenkir-
chen ist das Herz der 
Wachau sagte unsere Prä-
sidentin des Fördervereines 
bei der Auftaktveranstal-
tung im Oktober 2019. 
 
Viele Veränderungen begin-
nen als kleines Projekt, so 
auch bei uns in Weißenkir-
chen in der Wehrkirche! 
Aus kleinen Projekten wer-
den oft Großprojekte, sowie 
bei uns letztendlich das 
Jahrhundertprojekt Innen-
renovierung, mit diesen 
Worten stellte ich im Rah-
men der damaligen Präsen-
tation die Sanierung vor. 
Ich möchte die Gelegenheit 
wahrnehmen und in der 
heutigen Ausgabe der Ge-
meindezeitung nochmals 
einen kleinen chronologi-
schen Ablauf bringen.  
 
Gründung des Förderverei-
nes der Wehrkirche Wei-
ßenkirchen im Oktober 
2019 mit der konstituieren-
den Sitzung beim Heurigen 
Ferdl Denk. 
 
Der Kostenvoranschlag be-
trug ca. € 950.000,--, die 

tatsächlich abgerechneten 
Ausgabe n  ware n  € 

800.000,--! Dies war mög-
lich, da der Verein mit sei-
nen vielen freiwilligen Hel-
fern fast 5000 Stunden an 
Eigenleistungen erbrachte  

und daher die Kosten enorm senken konnte. Der Förder-
verein unterstützte das Projekt mit fast € 420.000,-- , der 

Rest wurde vom Bundesdenkmalamt, dem Land NÖ, der 
Diözese St. Pölten und der Marktgemeinde Weißenkirchen 
getragen.  
 
Der Danube Private University sowie vielen anderen Fir-
men, Unterstützern und privaten Spendern sei nochmals 
ein HERZLICHES DANKESCHÖN gesagt. Die Renovie-
rungsarbeiten in der Kirche sind seit 9. Oktober 2022 
(Eröffnungsmesse mit Bischof Dr. Alois Schwarz) absolviert 
- einige Adaptierungsarbeiten an der Wehrmauer und beim 
Kirchenaufgang sind seit Ende 2023 abgeschlossen. 
 
Die tatsächliche Renovierungszeit in der Kirche konnte in 
der Rekordzeit von 9 Monaten abgeschlossen werden. Hier-
für darf ich mich ganz besonders bei meinen Bauleitern 
Ing. Hannes Netter und Ing. Andreas Melzer bedanken, die 
mit großem persönlichen Einsatz und mit einem perfekten 
Zeitmanagement diese absolut kurze Bauzeit möglich ge-
macht haben. 
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ungsscheinen, Golfbällen, Kirchensitzplatznummern u. 
Marmeladen, Altäre-, Statuen- u. Kirchenluster- Verkäufe, 
liturgische Neugestaltung, Kirchenführungen… 
 
Am 14. März 2024 wurde bei der Generalversammlung der 
Förderverein der Wehrkirche Weißenkirchen offiziell wie-
der aufgelöst. 
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Was haben wir ge-
macht um das Geld 
aufzutreiben 
 
DPU-Antikörpertestung , 
Benefiz-Golfturnier DPU 
Lengenfeld, Kabarettabend 
Doktorspiele, Kabarett-
abend Frisch serviert, An-
gelobung Teisenhoferhof, 
Annaberger Kreuzweg + 
Gamsjägerausste l lung, 
Ausstellung Erich Giese 
80iger, Sonderausstellung 
Vernissage  „Alexander Bi-
senz“, 2x Sonnenwende im 
Salettl mit Hofbräu am 
Steinertor, Pfarrheuriger to 
go bei Familie Denk, Tag 
d e s  D e n k m a l s 
(Erntedankfest), Benefiz-
O rge l konze r t  K i r che 
(Ehepaar Lebar aus Vorarl-
berg), Weinsegnung 2x, Ad-
ventmarkt 2x, Weihnachts-
lesung Marcus Strahl, Sil-
vesterparty bei Familie Pell. 
Insgesamt ca. 18 Veran-
staltungen! 
Weitere Aktivitäten: Ver-
kauf von Wehrkirchen-
Talern, Wein, Unterstütz- 

Abschließend möchte ich mich bei allen bedanken, die in 
irgendeiner Form am Gelingen dieses Jahrhundertprojek-
tes mitgewirkt haben.  
Sehr gefreut hat mich in diesem Zusammenhang die Aus-
sage von Mag. Martin Grüneis (Kulturabteilung Land NÖ): 
„In Zeiten wie diesen ein Projekt unter dem Kostenvoran-
schlag zu machen, verdient das Prädikat „Weltklasse“! In 
diesem Sinne möchte ich dieses Prädikat an alle Beteilig-
ten und auch jenen Menschen aus der Bevölkerung, die 
hinter unserem Projekt gestanden sind und uns dabei un-
terstützt haben, gerne weitergeben. 
 
Vielen Dank! 
Joschi Kitzler 
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Landjugend 
Gourmetabend 2.0 der Landjugend Wei-
ßenkirchen 
 
Auch dieses Jahr lud die Landjugend Weißenkirchen zu 
einem kulinarischen Highlight ein. Der bis jetzt schon 
zweite Gourmetabend, welcher minuziös geplant wurde, 
stand dem ersten um nichts nach, im Gegenteil! 
 
Die Köche verzauberten die Gäste mit exklusiv zusammen-
gestellten Menüs, welche durch ein Angebot an speziell 
ausgewählten edlen Weinen und Spirituosen von unseren 
Jungwinzern ergänzt wurden. Köstlichkeiten wie Tafelspitz
-Carpaccio mit Vogerlsalat und Kürbiskernmayonnaise, 
Hendlbrust mit Polenta und mediterranem Gemüse und 
einem Tiramisu mit Heidelbeeren standen am Programm. 
Musikalisch umrahmt wurde der Abend vom „Musiholz“ 
der Trachtenkapelle Wösendorf, welche eine Auswahl ihrer 
Stücke zum Besten gab. 
 
Ein großer Dank gebührt der Gemeinde Weißenkirchen für 
die großartige Zusammenarbeit und unseren Gästen, ohne 
die dieser Abend nicht möglich gewesen wäre. Wir freuen 
uns schon auf nächstes Jahr, wenn die Landjugend Wei-
ßenkirchen wieder zeigen darf, welche Vielfalt in ihr 
steckt.  
 
Landjugend Weißenkirchen 
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MGV D‘Wachauer 

Höhepunktreiches 
Vereinsjahr 
 
Liebe Chor- und Theater-
freunde, liebe Freunde des 
MGV D’Wachauer! 
 
Es freut uns, dass auch 
unser diesjähriges Theater 
wieder ein voller Erfolg war: 
Mit dem Dreiakter „Aber, 
aber Herr Pfarrer“ von 
Hans Schimmel konnte die 
Theatergruppe des MGV 
D’Wachauer unserem treu-
en Publikum ein turbulen-
tes und lustiges Stück dar-
bieten. Für die kommende 
Saison wird bereits eifrig 
nach einem passenden 
Theaterstück gesucht – die 
mitspielenden Schauspieler 
wurden bereits fixiert. Oh-
ne zu viel verraten zu wol-
len, darf ich Ihnen hiermit 
aber versichern, dass wir 
uns auch im kommenden 
Jahr bemühen werden,  
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Ihnen unterhaltsame und amüsante Vorführungen zu ga-
rantieren.  
 
Auch im Chor des MGV D’Wachauer hat sich einiges ge-
tan: Im letzten Jahr durften wir mit Willi Amreiter, Leo 
Mang und Herbert Puukka drei neue, großartige Sänger 
bei uns im Verein willkommen heißen. Schön, dass ihr da-
bei seid und Danke für eure wertvolle Unterstützung! 
 
Außerdem steht das Jahr 2024 bei uns für runde Geburts-
tage: So durften wir bereits den 60er unserer ehemaligen 
Obmänner Andi Raith und Hubert Trauner sowie unserer 
langjährigen Schauspielerin und Regie-Assistentin Heidi 
Bernhard feiern.  
 
Wir wünschen den Weißenkirchnerinnen und Wei-
ßenkirchnern einen schönen Sommer und freuen uns auf 
zahlreiche Besucher bei unseren nächsten Veranstaltun-
gen. 
 
Der Schriftführer des MGV D‘Wachauer 
Michael Mang, BSc (WU) 



 

 

26 |  Vereine 

Musikschule Wachau 

V
e

re
in

e 

Das Geburtstagsfest der 
Musikschule Wachau star-
tete mit einer Festmesse in 
der Pfarrkirche Spitz. Die 
musikalische Gestaltung 
übernahmen Schülerinnen 
und Schüler sowie Lehr-
kräfte. In einem kurzen 
Festakt gaben Maria Rupf 
und Bürgermeister Dr. An-
dreas Nunzer einen Rück-
blick auf die 20 Jahre der 
Musikschule. Beendet wur-
de die Vormittagsgestal-
tung mit einer Agape mit 
Volksmusikdarbietungen. 
Ab 13 Uhr wurde dann in 
der Wachauhalle Wei-
ßenkirchen eindrucksvoll 
gezeigt, was die Schülerin-
nen und Schüler bereits 
gelernt haben.  

Folgende Gruppen traten auf: 
 

 Gitarrenensemble 
 Musikalische Früherziehung 
 Chaosorchester 
 Chöre 
 Fiddle Connection 
 Querflötenorchester 
 Schwarzholzorchester 
 Blechbläserensemble 
 Jazz-Improvisationsensemble 
 Vocal project 
 Band - Danube Rock Connection 

 
Dazwischen wurden alle Schülerinnen und Schüler, die 
bei der Übechallenge 90 Tage und mehr geübt hatten, vor 
den Vorhang geholt. Sie wurden mit einer Mappe und ei-
ner Wachauer Schnitte belohnt.  
 
Der Festtag war ein toller Erfolg und wir bedanken uns 
ganz herzlich bei allen Spenderinnen und Spendern, Helfe-
rinnen und Helfern und bei unseren motivierten Schüle-
rinnen und Schülern! 
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Trachtenkapelle Wösendorf 

Auch wir durften unser musikalisches Können in diesem 
Jahr bereits bei der Konzertmusikbewertung im Haus der 
Musik in Grafenwörth unter Beweis stellen. Unter der 
Leitung von Kapellmeister Manfred Denk erreichten wir 
in der Stufe C 84,50 Punkte. 
 
Die Trachtenkapelle Wösendorf freut sich, Sie bei unse-
ren kommenden Auftritten in den Sommermonaten be-
grüßen zu dürfen. 
 

Ihr Obmann 
Jürgen Gattinger 

Neues von der Trach-
tenkapelle Wösen-
dorf 
 
Wie jedes Jahr besuchten 
wir auch heuer den Kinder-
garten und die Volksschule 
Weißenkirchen, um unsere 
Instrumente vorzustellen. 
Im Rahmen einer Klangge-
schichte wurden den Kin-
dergartenkindern spiele-
risch die Instrumente nä-
hergebracht. Auch in der 
Volksschule waren die 
Schülerinnen und Schüler 
von unseren Instrumenten 
sehr beeindruckt. Nach der 
Vorstellung der verschiede-
nen Holz- und Blechblasin-
strumente sowie des 
Schlagwerks konnten die 
Kinder diese ausprobieren 
und ihr Wissen über die 
Instrumente in einem Quiz 
beweisen. 
 
Kaum zu glauben, aber un-
se r  Jugendorches te r 
„Wachauer Kracherl“ gibt 
es bereits seit zehn Jahren! 
Am 31. März 2024 fand in 
der Wachauhalle in Wei-
ßenkirchen ein sehr erfolg-
reiches und gut besuchtes 
Konzert statt. Die Jungmu-
sikerinnen und Jungmusi-
ker sorgten mit einem ab-
wechslungsreichen Pro-
gramm für beste Stim-
mung. 
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Ratscher Weißenkir-
chen 2024 
 
Die Ratscher waren unter-
wegs! Bei Traumwetter wa-
ren am Karfreitag und Kar-
samstag 13 MinistrantIn-
nen wieder als fleißige Rat-
scher in der Pfarrgemeinde 
Weißenkirchen unterwegs. 
Mit großer Begeisterung 
wurde auch beim Nacht-
Ratschen den Menschen 
mit Gesang der Englische 
Gruß überbracht. Am Os-
tersonntag wurden die 
Mädchen und Buben für 
ihren tollen Einsatz von der 
Bevölkerung wieder be-
lohnt! Ein herzliches Dan-
keschön allen Weißenkirch-
nerInnen für das wunder-
schöne Spendenergebnis! 
Im Bild die Ratscher-Schar 
Fabian Ettenauer, Tobias 
Ettenauer, Stanislaus Hick, 
Hannah-Christina Kropf, 
Bernhard Lehensteiner,  
Katharina Leitner, Hannah 
Liebl, Julia Machherndl, 
Lukas Neunteufl, Dominik 
Ottmann, Nathalie Ott-
mann, Paul Stundner und 
Helene Weixelbaum mit 
Pfarrmoderator Przemyslaw 
Kocjan.  
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Sternsinger Weißenkirchen 2024 
 
Mit großer Freude gingen diesmal schon am 29. Dezember 
2023 in der Pfarre Weißenkirchen 12 MinistrantInnen im 

Rahmen der Sternsingeraktion von Haus zu Haus. Bei 
Traumwetter wurden sie von der Bevölkerung herzlich will-
kommen geheißen, brachten mit Eifer den Segen der Heili-
gen Drei Könige in die Häuser und sammelten für Hilfspro-
jekte. Ein herzliches Dankeschön an die Bevölkerung für 
das schöne Spendenergebnis! Unser besonderer, großer 
Dank gilt Familie Walter Denk, die alle 4 Sternsingergrup-
pen samt Begleitung mit einem wunderbaren Mittagessen 
verköstigte, sodass alle gestärkt in den Nachmittag starten 
konnten. Im Bild die Sternsinger-Schar Fabian Ettenauer, 
Tobias Ettenauer, Stanislaus Hick, Hannah-Christina 
Kropf, Bernhard Lehensteiner, Katharina Leitner, Hannah 
Liebl, Julia Machherndl, Dominik Ottmann, Nathalie Ott-
mann, Louisa Rupf und Helene Weixelbaum mit Pfarrmo-
derator Przemyslaw Kocjan und den Begleitpersonen 
Magdalena Leitner, Andrea Liebl, Sarah Liebl und Franzis-
ka Zottl.  
 
Ihre 
Andrea Liebl 
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Heckentag 2024 
Ein Stück echt regio-
nale Natur für den 
Garten daheim 
 
Am 9. November 2024 ist 
wieder Heckentag im Osten 
Österreichs und damit für 
zahlreiche Naturliebhabe-
rinnen und leidenschaftli-
che Hobbygärtner ein wich-
tiger Tag zum Schutz der 
heimischen Tier- und 
Pflanzenwelt. Hier erhalten 
Gartenfans aus Wien, Nie-
derösterreich und dem 
Nordburgenland ihre Bäu-
me und Sträucher aus echt 
regionaler Abstammung 
und leisten einen wertvol-
len Beitrag für eine lebendi-
ge Artenvielfalt. Vorbestel-
len kann man die begehr-
ten Pflanzen ab dem 1. 
September.  
 
Ins Leben gerufen wurde 
der Heckentag vom Verein 
Regionale Gehölzvermeh-
rung (RGV), um die Bio-
diversität zu fördern und 
für heimische Tiere und 
Pflanzen langfristig einen 
intakten Lebensraum zu 
erhalten. Dazu RGV-
Obmann Andreas Patsch-
ka: “Von der Besammlung 
bis zur Aufzucht und Aus-
pflanzung setzen wir auf 
die natürliche Kraft der ge-
netischen Vielfalt unserer 
Regionen. Als Nachkom-
men wild wachsender Mut-
terbestände sind unsere 
Pflanzen perfekt an lokale 
Böden und Klimabedingun-
gen angepasst und damit  

ten Gesichtern am Hecken-
tag und den persönlichen 
Dialog mit unseren enga-
g i e r t e n  U n t e r s t ü t -
zer:innen”, blickt Patschka 
der Veranstaltung mit Vor-
freude entgegen und er-
gänzt: “In jedem Fall sollten 
die wurzelnackten Gehölze 
aber möglichst schnell in 
die Erde kommen, der 
Herbst ist dafür die beste 
Zeit.”  
 
Übergabe der Gehölze am 
Heckentag 2024 
Die Übergabe der einpflanz-
bereiten Gehölze erfolgt am 
9. November, an Standor-
ten in ganz Niederöster-
r e i c h .  F ü r  N a t u r -
freund::innen und Garten-
profis also der perfekte 
Rahmen, um sich mit 
Gleichgesinnten auszutau-
schen und ihr Wissen zur 
beeindruckenden Vielfalt 
der heimischen Pflanzen-
welt weiter zu vertiefen.  
 

Informationen zum diesjäh-
rigen Sortiment, den 
nächstgelegenen Abhol-
standorten sowie alle Be-
stelloptionen gibt es auf der 
W e b s i t e  u n t e r 
www.heckentag.at. 

wesentlich widerstandsfä-
higer als die klassische Im-
port-Pflanze.” 
 
Große Auswahl regionaler 
Gehölze  
Das Heckentags-Sortiment 
bietet Gartenfreund::innen 
auch in diesem Jahr eine 
vielfältige Auswahl an hei-
mischen, regional vermehr-
ten Wildgehölzen, Frucht-
sträuchern und Obstgehöl-
zen. Darunter zahlreiche 
Raritäten sowie das Wildge-
hölz des Jahres 2024: Die 
Edelkastanie! Ihr haben die 
RGV-Profis zu diesem An-
lass eine eigene Monografie 
gewidmet, die wissbegierige 
Gehölzfans mit jeder Menge 
nützlichem Wissen rund 
um das edle Wildgehölz 
versorgt. Und wer eine 
Edelkastanie bestellt, darf 
sich gleich doppelt freuen, 
denn das informative Werk 
gibt es gratis zur heimi-
schen Maroni mit dazu.  
 

Vorbestellungen ab 1. 
September 
Für alle, die sich die be-
gehrten Sträucher und 
Bäume aus RGV-Aufzucht 
sichern wollen, wird es ab 
1. September ernst. Dann 
kann das vielfältige Sorti-
ment im Heckentag-
Webshop vorbestellt wer-
den. “Auf Wunsch stellen 
wir die Pflanzen von Anfang 
bis Mitte November auch 
gegen eine kleine Versand-
gebühr bis vor die Haustür 
zu. Aber noch mehr freuen 
wir uns natürlich über ein 
Wiedersehen mit bekann- 

http://www.heckentag.at
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Volksschule Weißenkirchen 

Bewegte, kunterbunte Schule! 
 
Bewegung und Spaß sind wichtig und tragen zu einem po-
sitiven Lernerfolg in der Schule bei. Als gesunde Volks-
schule ist es uns daher immer wichtig, möglichst viel Be-
wegung, frische Luft und Spaß in den Unterricht einzu-
bauen. Dabei nutzen wir unseren neuen Schulgarten zum 
Klettern, Spielen und Herumtoben, die Sport- und Freizeit-
geräte der Gemeinde bei der Donaulände und den Rat-
hausspielplatz mit allen Spielgeräten in vollen Zügen aus. 
Das Lachen und Schwitzen kommen dabei nicht zu kurz. 
Wenn uns, der 1. und 2. Schulstufe, dann mal nicht nach 
Spielplatz oder Schulgarten der Sinn steht, dann gehen wir 
alle gemeinsam einfach eine Runde spazieren durch den 
Ort, die Weingärten und die wunderschöne Gegend rund 
um unsere Schule.  
 

Erstkommunion 

 
Am Donnerstag, 9.Mai durften wir unsere Erstkommuni-
onskinder Lara, Jana, Sophie, Josef, Benjamin B., Benja-
min L., Rosa, Charlotte, Raphael und Theresa zur Erst-
kommunion mit dem Thema „Kinder in Gottes Garten“ be-
gleiten. Es war ein sehr schönes Fest und wir sind wahn-
sinnig stolz auf euch. 
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Bei uns ist immer etwas los! 
 
Wir, die 3. und 4. Klasse der VS Weißenkirchen, haben in 
den letzten Wochen an einigen Workshops teilgenommen. 
Bei diesen konnten wir viel neues Wissen und viele neue 
Erfahrungen sammeln.  
Wir haben an der Aktion Apfel-Zitrone mitgewirkt. Dabei 
konnten wir die Geschwindigkeit von Autos messen und 
die Einhaltung der Geschwindigkeitsbeschränkung mit ei-
nem süßen Apfel belohnen bzw. auf die Nichteinhaltung 
von Regeln wurde mit einer sauren Zitrone von uns auf-
merksam gemacht.  
Weiters haben wir bei der Klima-Challenge viel über das 
Wetter, die Luftzusammensetzung und die Erdatmosphäre 
gelernt. Wir durften das Alter von Baumscheiben bestim-
men, konnten den Kreislauf der Photosynthese anhand ei-
nes Versuchs näher kennenlernen und haben uns ebenso 
darüber Gedanken gemacht, wie jeder einzelne von uns 
dem Klimawandel entgegenwirken kann.  
Beim Projekt NÖ-Kids go HTL wurden wir in die HTL 
Krems eingeladen. Dort durften wir unsere technischen 
Fähigkeiten und Interessen erproben. Mithilfe von vier Sta-
tionen haben wir die Fachbereiche der HTL Krems kennen-
gelernt und durften mit den Schülern der HTL verschiede-
ne Materialien bearbeiten. 
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Laufen gegen Krebs 
 
Am Freitag, 12. April, liefen 
wi r  geme insam die 

Schulchallenge für den gu-
ten Zweck und gegen den 
Krebs. „Laufen gegen 
Krebs“ ist ein virtueller 
Lauf zugunsten der Krebs-
hilfe. Die Ergebnisse sind 
bei dieser Challenge nicht 
wichtig, es zählt vor allem, 
dass wir gemeinsam etwas 
Positives erreichen denn 
gemeinsam sind wir stark! 
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Der Union Sportclub Wei-
ßenkirchen blickt zufrieden 
auf die erste Jahreshälfte 
2024 zurück! Der erfolgrei-
che Weg, der im sportlichen 
Bereich schon im Herbst 
begonnen hat, wurde auch 
nach dem Jahreswechsel 
fortgesetzt. Stand 2.6.2024 
kann die Kampfmannschaft 
des USCW noch Vizemeis-
ter werden, die U23 wird 
die Meisterschaft in den 
Top Five beenden. Kein 
Vergleich mit der Situation 
vor einem Jahr … 
Ganz oben steht aber die 
U16, eine Spielgemein-
schaft mit dem SV Jauer-
ling und dem SC Emmers-
dorf, die die Meisterschaft 
überlegen gewinnen konn-
te. 
Beim Jugendtag im Mai 
konnten sich die Zuschau-
er von der Qualität der 
Nachwuchsarbeit des SC 
Weißenkirchen überzeugen. 
Im Augenblick gibt es sechs 
Nachwuchsmannschaften   

(meist in Form von Spielgemeinschaften) und die Bam-
binigruppe. Die Tennisplätze sind seit Anfang April be-
spielbar, die Teilnahme am Kindertraining bzw. Trainer-
stunden sind direkt mit Trainer Matthias Haubner zu ver-
einbaren. 
Eine Veränderung gab es kurz vor dem Jahreswechsel im 
Präsidium des USC Weißenkirchen. Präsident Joschi Kitz-
ler und Rudi Pichler haben das Präsidium verlassen, die 
neuen Mitglieder sind Präsident Robert Wagner und An-
dreas Denk. Vielen Dank Joschi & Rudi für eure Arbeit im 
Präsidium und herzlich willkommen Robert und Andreas, 
danke für eure Bereitschaft, den Verein zu unterstützen. 
In der sportlichen Sommerpause wird der USC Weißenkir-
chen bei der Sonnwendfeier am Donaustrand mitwirken 
(22. Juni) und veranstaltet vom 5. Juli bis 7. Juli den 
Wachauer Kirtag im Teisenhoferhof. 
Vom 22. Juli bis 26. Juli findet das Tenniscamp der Sekti-
on Tennis für Kinder und Jugendliche ab 4 Jahren täglich 
von 8 bis 12 Uhr statt. 

Der USC Weißenkirchen 
bedankt sich für die große 
Unterstützung im Früh-
jahr 2024, wünscht allen 
Gemeindebürgern eine 
schöne Urlaubszeit und 
freut sich auf zahlreiche 
Besucher bei den Veran-
staltungen! 
Andreas Görlich, Obmann 
USC Weißenkirchen 
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Sprechtage KOBV -  
Ortsgruppe  
Der Behindertenver-
band 
 

E i s e n t ü r g a s s e  1 1 
(Eingang Drinkweldergas-

se, 3500 Krems) - Jeden 
1. und 3. Mittwoch im 

Monat von 09.00 bis 
10.30 Uhr. 
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Bausprechtage 2024 
der  Marktgemeinde Weißenkirchen in der Wachau   
     

    18. Juli 
     22. August 

    26. September  
    24. Oktober 

    28. November 
    19. Dezember 

 
Immer Nachmittags ab 13.00 Uhr. Bitte nur nach telefo-

nischer Terminvereinbarung bei BAL Ing. Daniela Leit-
zinger 02715/2232213 oder per Mail  

daniela.leitzinger@weissenirchen-wachau.at möglich. 
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1 Am 26.04.2024 feierte Frau Martha 

Lehensteiner ihren 90. Geburtstag, 

dazu gratulierte Bürgermeister Christi-
an Geppner herzlichst. 

5  Nach der Musterung in St. Pölten wurden 

die Kandidaten von der Gemeinde Weißenkir-
chen zu einem gemeinsamen Essen in die 
Pizzeria Achleitenstube eingeladen. v.l.n.r.: 
Elias Denk, Alexander Denk, Bürgermeister 
Christian Geppner und Noah Melcher 
(Andreas Fröschl jun. nicht am Bild.   

2 Ihre Goldene Hochzeit feierten Susan-

na und Karl Skopek am 19.01.2024, da-

zu gratulierten Bürgermeister Christian 
Geppner und Vizebürgermeister Andreas 
Denk recht herzlichst. 

6  Am 08.06.2024 feierte Herr Richard 

Denk seinen 80. Geburtstag, dazu gratulier-
ten Bürgermeister Christian Geppner und 
Pfarrmoderator Przemyslaw Kocjan.  

1 2 

5 6 



 

 

3  Die Ehrung zum Besten Freiwilligen 2024 - Das 

Waldviertel schöpft einen Gutteil seiner Kraft und 

Erfolge aus unzähligen Initiativen und dem persön-
lichen Einsatz vieler Menschen, die oft relativ unbe-
dankt großartige Dienste leisten. Die BIOEM in 
Großschönau hat sich zum Ziel gesetzt, Erreichtes 
aufzuzeigen, Danke zu sagen und Motivation für 

kommende Herausforderungen zu geben. Aus die-
sem Anlass wurden heuer aus 81 Gemeinden die 
fleißigen Helferinnen und Helfer im Hintergrund 
aller Bezirke und Teilbezirke des Waldviertels ge-
ehrt. Unter dem Motto „Ehrung der besten Wald-
viertler Freiwilligen“, überreichten Herr Landesrat 
Ludwig Schleritzko in Vertretung von Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner, und Maria Forstner 
(Obfrau der NÖ Dorf- und Stadterneuerung) die Eh-
renpreise an die Geehrten, unter anderem auch 
Graf Gerhard. Unterstützt wird diese wertvolle Akti-
on jährlich vom Land Niederösterreich und von der 
NÖ Dorf- & Stadterneuerung. 
Foto © Karl H. Tröstl, NÖN 
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4  Im Zuge der Festmesse zu Floriani erhielten die Mitglieder 

der Feuerwehr-Jugend ihre Abzeichen vom Wissentest. Herzli-

chen Glückwunsch.   

3 5 

8  Am 11.06.2024 feierte Frau 

Heideliese Jawurek ihren 80. 
Geburtstag, dazu gratulierte 
Bürgermeister Christian Gepp-
ner herzlichst. 

7   Heinrich Weixelbaum 

wurde als Dorfheld 2024 
der Gemeinde Weißenkir-
c h e n  d u r c h  L G -
Stellvertreter Stephan 
Pernkopf beim großen Fo-
rum Dorf & Stadt geehrt. 

Herzliche Gratulation lie-
ber Heinrich Weixelbaum! 
Foto © Erich Marschik 
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